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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
->0 <>0o-

Samstag, den 2. Dezember 1899.

Abteilung JSk, Mute Ibiiititeiiteittöfiirtciö. 33 . Atwnnements-Vorstellung.

rrncrnr.
Romantische Komödie in fünf Akten von Edmond N oft and.

Deutsch von Ludwig Fulda.
Leiter der Aufführung: Oswald Hancke.

Cyrano von Bergerac. . .
Christian von Neuvillette .
Graf Guiche
Vicomte Valvert . . . .
Madeleine Nobin gen.Roxane
Ihre Duenna
Ragueneau
Life, seine Frau . . . .
Le Bret, Cyranos Freund .
Carbon von Castel-Jaloux,

Hauptmann. . . .
Lignisre
Cuigy,
Brisfaille, ,
M ™*I Sch-Mckr

Personen:
Fritz Herz.
Alfred Gerasch.
Josef Mark.
Hugo Höcker.
Minna Höcker.
Awria Cifenhut.
Will,. Wassermann.
Ottilie Gerhäuser.
Wilhelm Beyer.

Edelleute

Jodelet, ,
Mutter Marguerite,)
Schwester Marthe,
Schwester Claire, )
Kadetten. . . .
Ein Musketier. .
Marquis . . . .
Ein Kapuziner. .
Edelleute. Kadetten.

Wilhelm Kempf.
Siegfried Heinzel.
tdnrich Schilling,ucian Fischer.
Adolf Hallego.
Franz Zörnitz.

lLuise Kachel-Bender.
Nonnen Maria Genter.

!Julie Schwarz,
j Hermann Benedict.

' ' ' t August Haag ?c.
. . . Emil Hunkler.

Gustav Wolff.
Louis Kull  2C.
Joh. Schöneberger.

Eine Büffetdame. . . . — —
Ein Portier Wilhelm Wurm.
Ein Bürger Albert Zöfchinger.
Sein Sohn Leopoldine Grötzingen

iErnst Golde.
Poeten FriedrichKrausemann.

' Heinr. Dannheimer 2c.
Ein Taschendieb. .
Pagen

Ludwig Kreymann.
j Frieda Meyer,
iJohanna Schneider.

Schauspieler (ßÄl
M̂agdalene Bauer.

!Sophie Zeis.
'Ida Dietrich.
.Elise Feininger.
Marie Nock.
IMarie Sill.
lAnna Wacker.
>Frieda Krausemann?c.

Eine Dame Lina Hagen.
onfmon j Jakob Weiß.
Lakmeu j Fxjtz Weiß.
Eine Schildwache. . . . Rudolf Böfch.
Ein Kind Marie Goldstein.

Schauspielerinnen

Köche

Bürger. Schauspieler. Musiker. Taschendiebe. Damen. Dienerinnen. Nonnen.
Die ersten vier Akte spielen im Jahre 1640 , der fünfte  Akt  1655.

Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt.

Anfang: sieben Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung:  halb  7  Uhr.

Krank : Heinrich Reiff , Maria Schmidt , Zdenka Faßbender.
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Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zn Beginn
der Vorstellung einzufiudeu, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Panse zu oerwehren.

Sonntag , den3. Dezember. Abteilung (graue Abonnementskarten). 21. Abonnements-Vorstellung.
Zur Feier des Allerhöchsten Geburtsfestes Ihrer Königlichen Hoheit der Großh erzog in.

In festlich beleuchtetem Hause:
Tannhäuser und der Sängerkrieg auf Wartburg.  In drei Akten von Richard Wagner.

Der  Verkauf  der Eintrittskarten zur7.Vorstellung außer Abonnement am Sonntag den 10.Dezbr. 1899
„Carmen", große Oper in vier Akten vonH. Meilhae undL. Halevy , Musik von Georges Bizet,
findet statt:

an die Abonnenten  des Großh. Hoftheaters zu Mittel-Preisen  an»Montag den 4L Dezember
gegen Vorzeigung der Abonnementskarten an der Kasse im Vestibüle des Großh. Hoftheatergebändes und
zwar:

für die AbteilungA (rote Abonnements-Karten) von 11—12 Uhr Vormittags,
„ „ „ L (gelbe „ „ ) „ 12—^ 1 Uhr Mittags uud
„ „ „ C (graue „ „ ) „ V21—1 Uhr Nachmittags;

der allgemeine Vorverkauf  zu Mittel-Preisen zuzüglich 35 Pfennig Vorverkaufsgebühr für
jede Karte  von Dienstag den ». bis einschließlich Samstag den ». Dezember  jeweils von
1/210 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Mittags und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags an der Vorverkaufsstelle
im Hoftheatergebäude, Eingang Stadtseite.

Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die Karten und die Vorverkaufsgebühr(s. 0.) sowie
das Porto für Antwort durch Postanweisung(nicht  Briefmarken) an die Vorverkaufsstelle einzusenden.
Schriftliche Bestellungen werden  nur  von Auswärtswohnenden angenommen.

Druck der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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